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,Modul~reLehre,inKfz-Branche

Investitionin
die'Zukunft
Gerade die Berufe im Kfz-Gewerbe

waren und sind nach wie vor von einer
kontinuierlichen Weiterentwicklung
geprägt.. Neben handwerklichem Ge-
schick verlangt dies von den Fachkräf-
ten vor allem auch vemetztes Denken.
"U m all diesen Herausforderungen ge-
recht zu werden, set?:t die Branche in
Hinkunft auf eine modulare Ausbil-
dungsordnung, die ab April neue Di-
mensionen in der Ausbildung des
Nachwuchses eröffnen wird", ist Lan-
desinnungsmeister Manfrt;Q.Juchs
überzeqgt. "Denn qualifizierter Nach-
wuchs ist die beste Investition in die
Zukunft der Betriebe." Mit 3,5 Jahren
Ausbildungszeit wird der Beruf des
Kfz-Technikers fortan als Modullehr-
beruf angeboten. Nach einem zweijäh-
rigen Grundmodul hat der Lehrling
dann die Wahlmöglichkeit zwischen
den Hauptmodulen "Personenkraftwa-
gentechnik" , "Nutzfahrzeugtechnik"
und "Motorradtechnik". In Ergänzung
dazu wird auch noch das Spezialmodul
"Systemelektronik" angeboten.
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